




Sr. Konigl. Majeſt. in Preußen
an des

Konigs von Pohlen Majeſtat,
dde dato Struppen, den 18. Octobr. 1756.
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Mein Herr Bruder,

JAaaa Euer Majeſtat mir Dero Verlangen zuru

c dem Unſere Sachen nunmehro in Richtig—e/ Vornehmung der Pohlniſchen Reiſe, nach—

keit gebracht ſind, zu erkennen geben laſ
ſen: So habe ich uünverzuglich alle diejenigen Befehle

geſtellet, die Ew. Majeſtat durch Dero Major Zedwitz
von mir begehret haben, und ich wunſche, daß Dero Rei

ſe vollkommen glucklich von ſtatten gehen moge. Ew.
Majeſtat haben nur anzuordnen, wie Sie die Straße

nach Dero eigenen Gefallen nehmen wollen, und wenn
Ew. Mjeſtat lieb ware, unterwegens keine von mei—

nen Truppen anzutreffen: So geruhen Sie nur ferner
mir Dero Meinung hieruber durch den General Ba—
ron von Sporcken zu wiſſen zu thun, damit ich der—

ſelben



4 .S o geſelben zu Folge meine Leute ſofort abwarts rucken laſ
ſen konne. Schlußlichen verſichere Ew. Majeſtat auf
das alleraufrichtigſte, daß ich, ohnerachtet alles deſſen,
was ich zu thun bey gegenwartigen Conjuncturen mich
ohnumganglich gemußiget geſehen, fur Ew. Majeſtat
gleichwohl die vollkommenſte Freundſchaft dergeſtalt
beybehalten werde, daß wenn ich nur irgendswo Ew.

Majeſtat und Dero Konigl. Hauſe einigen Nutzen
ſchaffen kann, ich ſolches mit allem erſinnlichſten Ver—
gnugen ins Werk zu richten nicht ermangeln will, um
Ew. Majeſtat die große Hochachtung und die vollſtan—

dige Verehrung zu bewriſen, womit ich allſtets ver—

harre,

Miin Herr Bruder,

Ew. Muajeſtat
guter Bruder

Friedrich.
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